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Infos Ihrer Verbandsgemeinde

Erwin Malkmus 
auch weiterhin 
Erster Beigeordneter

Alter und neuer Erster Beigeordneter
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm ist
Erwin Malkmus. In der Sitzung des
Verbandsgemeinderates vom 14. Ja-
nuar 2010 wählte ihn der Rat mit
großer Mehrheit der Stimmen. Malk-
mus, seit 1994 hauptamtlicher Erster
Beigeordneter und Stellvertreter des
Bürgermeisters Ralph Spiegler, wurde
für die Dauer von acht Jahren in seine
dritte Amtszeit gewählt. Diese beginnt
offiziell am 1. Oktober 2010.
Malkmus bedankte sich für das vom
Rat entgegengebrachte Vertrauen und
versprach, die erfolgreiche Arbeit der
vergangenen Jahre fortzusetzen. „Den
bereits eingeschlagenen Weg werde
ich mit dem Bürgermeister auch
zukünftig konsequent weiterverfolgen,
denn unsere Verbandsgemeinde soll
weiterhin dort stehen, wo sie ist: an
der Spitze des Landkreises Mainz-Bin-
gen“, so Malkmus.
Bürgermeister Ralph Spiegler gratu-
lierte Malkmus zur erneuten Wieder-
wahl: „Erwin Malkmus hat in seiner
Amtszeit Großes für die Verbandsge-
meinde geleistet.“ Es sei unter ande-
rem ihm zu verdanken, dass die Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm heute so
gut dastehe. Der Verbandsgemeinde-
rat habe mit seiner Entscheidung für
Erwin Malkmus als hauptamtlichen
Beigeordneten eine sehr gute Wahl im
Sinne der Bürger getroffen. Dass
Malkmus erneut gewählt wurde, be-
stätige den politischen Kurs und zeuge
von Konstanz. Text/Foto: G. F.

Demenzfreundliche 
Verbandsgemeinde: 
Arbeitskreis tagt
Neue Ideen sind willkommen
Die Verbandsgemeinde Nieder-Olm
möchte sich demenzfreundlich prä-
sentieren und Menschen mit der Er-
krankung in ihrer Umwelt stützen. Zu
diesem Zweck soll die „Demenz-
freundliche Verbandsgemeinde“ ent-
stehen. Tatkräftig an deren Gestaltung
mitwirken wird auch der neu gegrün-
dete Arbeitskreis Demenz, der sich am
26. Januar um 18 Uhr zum zweiten Mal
im Rathaus der Verbandsgemeinde
trifft.
Anknüpfend an die Ideen des ersten
Treffens sollen nun konkrete Aktionen
geplant werden. Gerne willkommen
sind auch neu Interessierte, die an der
Ausgestaltung der demenzfreundlichen
Gemeinde mitarbeiten möchten.
Nähere Infos hierzu erteilt die Senioren-
betreuerin Monika Braun unter 
0 61 36 / 69 133 oder per E-Mail unter
monika.braun@vg-nieder-olm.de. G. F.

Abwassergebühren sind
in der VG Nieder-Olm 
am niedrigsten
Mit Abstand die geringsten Abwasser-
gebühren innerhalb des Landkreises
Mainz-Bingen hat die Verbandsge-
meinde Nieder-Olm aufzuweisen, wie
ein Vergleich zwischen den acht Ver-
bandsgemeinden, den Städten Bingen
und Ingelheim sowie der verbandsfrei-
en Gemeinde Budenheim ergeben hat.
Danach liegt die durchschnittliche Be-
lastung einer dreiköpfigen Familie bei
lediglich rund 245 EUR je Jahr,
während andernorts im Landkreis
Spitzenwerte von bis zu 420 EUR ge-
zahlt werden müssen. Ralph Spiegler,
Bürgermeister der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm, sagt, der niedrige Preis
sei das Ergebnis einer sehr guten Be-
triebsstruktur. „Der Eigenbetrieb Ab-
wasser hat jahrelang hervorragende
Arbeit in der Abwasserentsorgung und
Kanalunterhaltung geleistet, was sich
letztlich auch im günstigen Preis nie-
derschlägt“, so der Bürgermeister.
Doch auf dem Erreichten wollen sich
Spiegler und sein Erster Beigeordneter
Erwin Malkmus, der zugleich auch Lei-
ter des Eigenbetriebes ist, nicht ausru-

hen. „Damit unsere Bürger auch
zukünftig von günstigen Tarifen profi-
tieren können, haben wir die kaufmän-
nischen Angelegenheiten zum 1. Janu-
ar auf den Abwasserverband Untere
Selz (AVUS) übertragen“, erläutert Er-
win Malkmus. Aufgrund der hierdurch
entstehenden Synergieeffekte ist zu
erwarten, dass die Gebühren auch
zukünftig auf dem gewohnt niedrigen
Stand gehalten werden können. G. F.

Fahrsicherheitstraining 
für Zivildienstleistende
Seit dem 1. Oktober 2009 müssen Zi-
vildienstleistende im Fahrdienst ein
bundeseinheitliches Fahrtraining ab-
solvieren, um zu lernen, wie man im
Straßenverkehr richtig reagiert. Daran
teilnehmen werden künftig auch alle
Zivildienstleistenden der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm, die im Rahmen
ihres Wehrersatzdienstes in der Ju-
gend- und Seniorenbetreuung tätig
sind und mehrfach wöchentlich Perso-
nenfahrten durchführen. Erster Teil-
nehmer für die Verbandsgemeinde war
Florian Schilling, der am 1. Januar sei-
nen Zivildienst angetreten hat.
„Der Fahrsicherheitskurs war sehr
lehrreich“, sagt Florian Schilling. Durch
das gezielte Training habe man ge-
lernt, Gefahrensituationen wesentlich
besser einzuschätzen. Die verschiede-
nen Übungen haben ihm geholfen, das
Fahrzeug nicht nur in Extremsituatio-
nen besser kennen zu lernen.
Ralph Spiegler, Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm, ist einer
der Befürworter des Fahrtrainings.
„Wir geben dadurch ein Stück Sicher-
heit mit auf den Weg“, so Spiegler. Die
umfangreiche Schulung des ADAC
vermittele alle wichtigen Kenntnisse,
die ein junger Fahrer brauche. Dabei
lehre der Kurs nicht nur richtig zu
bremsen und zu lenken, sondern er
schule gleichzeitig auch noch die
Selbsteinschätzung der Fahrer und
zeige, worauf es beim Autofahren im

Allgemeinen und beim Personentrans-
port im Besonderen ankomme.
„Davon profitieren alle“, sagt der Bür-
germeister, „der Zivildienstleistende,
die anderen Verkehrsteilnehmer und
nicht zuletzt auch die in unsere Obhut
anvertrauten Fahrgäste.“ G. F.

Kunst / Kultur

Stew, Feathers & Chains
Irische Musik & Geschichten präsen-
tiert von KiStE (Kultur in Stadecken-
Elsheim) e.V. am Freitag, 22.1.2010,
19.30 Uhr in der Burgscheune in Sta-
decken-Elsheim.
Irische jigs & reels & songs zwischen
übersprudelnder Heiterkeit und tiefer
melancholischer Trauer doch immer
mit dem Grundton: „Leben - jetzt erst
recht!“ Am Veranstaltungstag nur noch
Abendkasse. He. Bu.

Vereinsleben

Teenie-Frühjahrsbasar
Der Förderverein der IGS Nieder-Olm
veranstaltet am 6. März 2010 von 13
bis 15 Uhr in der Aula der IGS einen
Teeniebasar.
Zum Verkauf werden Jugendbeklei-
dung ab Größe 140 sowie Spielsachen
für Kinder ab 10 Jahren angeboten.
Verkaufsnummern erhalten Sie bei
Frau Hehner, Tel. 0 61 30 / 62 13 oder
bei Frau Becker, Tel. 0 61 36 / 66 72. 
Pro Verkaufsnummer fallen Kosten von
2€ an und 15 % des Verkaufserlöses
kommen dem Förderverein der IGS
Nieder-Olm zugute.
Ein Merkblatt sowie weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.foerder -
verein-igs-niederolm.de P. A.

Was sonst noch

1.FCK - Fanclub Rhein-
sender - Teufel Wolfsheim
Am Samstag, 23.1.2010 kommt Rot
Weiß Ahlen auf den Betzenberg. Spiel-
beginn 13.00 Uhr. Die Abfahrtzeiten
sind wie folgt: 10.45 Uhr Wolfsheim;
11.00 Uhr Wörrstadt. E. V.

Verbandsgemeinde

FA. G.-P. SCHRAUTH und PARTNERFA. G.-P. SCHRAUTH und PARTNER

Ober-Saulheimer Str. 11 · 55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 14 26 · Fax 0 67 32 / 10 90

www.schrauth-haustechnik.de

Wir bilden aus - ab 1. 8. 2010
Energie- und Gebäude-Elektroniker

(Elektro-Installation - Hausgerätetechnik)
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen an:

Närrische Sitzung für Senioren in 
Stadecken-Elsheim
Am 7. Februar 2010 findet in Stadecken-Elsheim von 14:11 Uhr bis 
ca. 17:30 Uhr wieder die traditionelle Fastnachtssitzung für Senioren statt.
Sie wird veranstaltet von der Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim in 
Kooperation mit der Seniorenbetreuung der VG und bestritten von Mit-
gliedern des Elsheimer Carnevalvereins.
Im Teilnahmebeitrag von nur närrischen 11 EUR sind alle Kosten enthal-
ten; Stadecken-Elsheimer Seniorinnen und Senioren haben freien Eintritt.
Die Zahlung des Preises beinhaltet die gesamten Kosten für Eintritt, 
Getränke, Verpflegung und auch für den Bustransfer. Denn selbstver-
ständlich werden alle teilnehmenden Senioren wie auch in den Vorjahren
in ihren Gemeinden abgeholt und nach Veranstaltungsende auch wieder
zurückgebracht. Die genauen Abfahrtszeiten werden in der Tagespresse
und im Nachrichtenblatt aktuell noch bekanntgegeben.
Anmeldungen bitte in den Ortsgemeindeverwaltungen oder bei der 
Seniorenbetreuung der Verbandsgemeinde Nieder-Olm, Frau Braun / 
Tel. 0 61 36 / 69 133. Mit der Anmeldung ist der Teilnahmebeitrag zu 
entrichten. 
Der verbindliche Anmeldeschluss ist der 3. Februar 2010! G. F.
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NABU - Termin
Dienstag, 26. Jan. 2010, 18.30 Uhr
Fledermäuse im Mayener Grubenfeld
Ein großes NABU-Projekt: Fleder-
mausschutz in ehem. Basaltabbau-
Stollen.Vortrag von Andreas Kiefer
(Leiter des Naturschutzgroßprojektes,
das vom NABU RLP, dem Bundesum-
weltministerium und dem Umweltmini-
sterium RLP verwirklicht wird), Natur-
historisches Museum Mainz, Reichkla-
rastr. 10, Vortragssaal im 1. OG
Veranstaltung vom NABU und der
Rheinischen Naturforschenden Gesell-
schaft RNG. An. Mo.

„Find heraus, was in dir
steckt“ macht Station 
in Nieder-Olm 
Am Mittwoch, 27. Januar , macht die
Aktion „Find heraus, was in dir steckt!“
ab 8 Uhr Station an der Wilhelm-Holz-
amer-Realschule plus in Nieder-Olm.
Die Aktion unter der Leitung von Bea-
te Berdel-Mantz ist eine Gemein-
schaftsarbeit der Schulsozialarbeite-
rinnen und Schulsozialarbeiter der
Kreisverwaltung, der Gleichstellungs-
stelle der Kreisverwaltung und ver-
schiedener freier Träger und bietet
Schulen einen Parcours an, den die
Schüler/innen der 7. Klassen durchlau-
fen können. An verschiedenen Statio-
nen müssen die Mädchen und Jungen
dabei unterschiedliche Aufgaben erle-
digen wie Verbände anlegen, Denkauf-
gaben lösen, Wäsche bügeln, Tische
dekorieren oder Holz sägen. Durch
dieses erste Reinschnuppern in ver-
schiedene Tätigkeitsfelder und der
Möglichkeit einer anschließenden pro-
fessionellen Auswertung der neuen Er-
fahrungen erhalten die Schüler/innen
so Orientierungshilfen für eine spätere
Berufswahl. Dabei soll den Heran-
wachsenden ganz bewusst ermöglicht
werden, Fähigkeiten an sich zu ent-
decken, indem sie „klassische“ Tätig-
keiten des jeweils anderen Ge-
schlechts ausführen. M. Wen.

...und plötzlich war er tot.
Wenn Kinder Verwandte oder Freunde
für immer verlieren.
Eltern machen Schule - unter diesem
Motto lädt der Schulelternbeirat der
Georg-Forster-Gesamtschule in Wörr-

stadt herzlich zur nächsten Veranstal-
tung am Donnerstag, dem 28.1.2010
um 20 Uhr in der Aula der Schule ein.
Im Mittelpunkt stehen die Fragen, was
in Kindern vorgeht, die mit dem Tod
naher Verwandter oder Freunde kon-
frontiert werden, und wie Eltern und
Lehrer sensibilisiert werden können,
um die richtigen Hilfestellungen zu lei-
sten. Zusammen mit den Anwesenden
und deren ganz individuellen Erfahrun-
gen werden mögliche Antworten be-
sprochen. Eltern, Pädagogen und In-
teressierte, aber auch Betroffene sind
herzlich eingeladen, sich mit diesem
schwierigen Thema unter fachkundi-
ger Leitung auseinanderzusetzen.
Referentin ist Diplompädagogin 
Ute Leroudier, die als Mitarbeiterin 
des Christlichen Jugenddorfwerks
Deutschland an der GFG als Berufs -
einstiegsbegleiterin tätig ist.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht. G.-B.

Neues Formular für die
Steuererklärung 2009
Anlage Vorsorgeaufwand für alle
Steuerbürger erforderlich
Für die Einkommensteuererklärung
2009 ist die Anlage Vorsorgeaufwand
neu eingeführt worden. In ihr können
alle Angaben zu allgemeinen Vorsor-
geaufwendungen, wie Krankenkas-
sen- und bestimmte Versicherungs-
beiträge sowie Ausgaben für die Al-
tersvorsorge, insbesondere Riester-
Rente, eingetragen werden. Bisher
wurden diese Angaben im Mantelbo-
gen, in der Anlage N (Einkünfte aus
nichtselbstständiger Arbeit) bzw. in der
Anlage AV (Altersvorsorgebeiträge als
Sonderausgaben) gemacht. Die Anla-
ge AV gibt es ab 2009 nicht mehr.
Ein lediger Arbeitnehmer, der neben
seinem Arbeitslohn keine weiteren Ein-
künfte hat, muss für seine Steuerer-
klärung 2009 standardmäßig drei For-
mulare auszufüllen: 
• Mantelbogen (Vordruck ESt 1A)
• Anlage N (für Angaben zum Arbeits-
lohn und zu seinen Werbungskosten)
und 
• neu: Anlage Vorsorgeaufwand
Er kann stattdessen aber auch die ver-
einfachte Einkommensteuererklärung

für Arbeitnehmer (Vordruck ESt 1V)
und die Anlage Vorsorgeaufwand ver-
wenden.
Die Vordrucke für die Steuererklärung
2009 liegen ab sofort bei den Finanz -
ämtern aus. Über die Internetseite der
Oberfinanzdirektion Koblenz, www.
fin-rlp.de (Rubrik Steuer/Vordrucke/
Einkommensteuer 2009), können die
Vordrucke auch als PDF-Datei herun-
tergeladen bzw. online am Computer
ausgefüllt werden.
Das Programm für die elektronische
Steuererklärung ELSTER wird für die
Einkommensteuer 2009 im Internet
unter http://www.elsterformular.de ab
20. Januar 2010 zur Verfügung ge-
stellt. Die kostenlose ELSTER-CD wird
im Februar bei den Finanzämtern er-
hältlich sein. W. G.

Anmeldetermine der Erich
Kästner Realschule Plus
Anmeldungen für die 5. Klassenstufe
der Erich Kästner Realschule Plus (in-
tegrativ) in Wörrstadt können zu fol-
genden Terminen vorgenommen wer-
den: Montag, 22.2.2010 und Dienstag,
23.2.2010, jeweis von 9-13 Uhr und
von 14-16 Uhr.
Wir bitten die Erziehungsberechtigten,
das Empfehlungsschreiben der
Grundschule, das letzte Zeugnis sowie
eine Geburtsurkunde bzw. das
Stammbuch mitzubringen. G. Gä.

Anmeldetermine an der
Georg-Forster-Gesamt-
schule Wörrstadt (GFG)
für die 5. Klassen im Schuljahr
2010/11
Unsere Anmeldetermine für die Ein-
gangsklassen (5. Schuljahr) für das
Schuljahr 2010/11 sind wie folgt fest-
gelegt: Dienstag, 2.2.2010, 14.00 bis
18.00 Uhr; Mittwoch, 3.2.2010, 10.00
bis 16.00 Uhr.
Folgende Unterlagen sind hierbei mit-
zubringen: Geburtsurkunde des Kin-
des in Original und Kopie, Halbjahres-
zeugnis in Original und Kopie, Emp-
fehlungsschreiben der Grundschule
(gelber Durchschlag).
Bitte beachten Sie, dass unsere An-
meldetermine vor den Anmeldetermi-
nen der anderen weiterführenden
Schulen liegen. Be. Ger.

Kunst / Kultur

Ausstellung Fides Becker
„Sanssouci“
Am Freitag, 22. Januar, eröffnet um 20
Uhr die erste Ausstellung des Essen-
heimer Kunstvereins im Jahr 2010. Un-
ter dem Titel „Sanssouci“ zeigt Fides
Becker, Frankfurt, Malerei. Die in
Worms geborene Künstlerin lebt und
arbeitet heute in Frankfurt am Main. Zu
Anfang ihrer Karriere standen Arbeiten
zur Frauenrolle in der modernen Ge-
sellschaft im Mittelpunkt, wobei sie
sich auch gerne selbst in den Kontext
rückte. Danach sah man Landschaften
und Interieurs. Und heute stehen wie-
der - oder eigentlich immer - psychi-
sche und körperliche Befindlichkeiten
der Einzelnen, aber auch der Gesell-
schaft im Fokus. Maßgeblich zum Er-
folg der Künstlerin hat auch ihre me-
thodische Arbeitsweise beigetragen,
wovon man sich bis zum 14.2. über-
zeugen kann.
Öffnungszeiten: Sa 15-19 Uhr, So 11-
19 Uhr B. Sei.

Essenheim

uch im Jahr 2009 war die Qualität 
der Erzeugnisse unserer Winzer 

wieder auf einem hohen Niveau. Das
führte zu vielen nationalen und auch 
internationalen Auszeichnungen.
Bei der offiziellen Weinprämierung 
der Landwirtschaftskammer Rheinland-
Pfalz im kurfürstlichen Schloss zu Mainz 
erhielten der Posthof Doll & Göth den
Staatsehrenpreis 2009 vom Minister für

Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und
Weinbau Herrn Hering überreicht.
Das Weingut Udo & Timo Eppelmann 
erhielt den „Trullo“ als Ehrenpreis der
Vereinigung Rheinhessischer Winzer-
meister.
Zu den herausragenden Leistungen 
bei der Wein- und Sektprämierung 
gratulierte Ortsbürgermeister Hermann
Müller. W.S.

Qualität setzt sich durch - Ehrenpreise für Stadecken-Elsheimer Winzer

A
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Sport

Bitteres Wochenende 
für die GN Essenheim
Beim bis zum Schluss spannenden
Heimspiel der 1. Mannschaft der
Rheinland-Pfalz-Liga 2 gegen den
SVW Mainz/TSG Schwabenheim über-
nahm die GN gleich zu Beginn des
Spiels bis zum letzten Durchgang die
Führung. Die stark spielende Mann-
schaft der SVW Mainz/TSG Schwa-
benheim konnte dann jedoch die GN
aufholen und gewann das Spiel mit nur
1 Holz. Die Spieler der GN: M. Stürmer
(930), A. Schulz (906), K. Pretsch (904),
D. Albrecht (870), Th. Kistner (861), E.
Rehbein (849).
Ebenfalls musste die 2. Mannschaft
der GN (Rheinhessenliga), eine herbe
Niederlage einstecken und verlor ihr
Heimspiel gegen den KSG Mainz 2 un-
glücklich mit nur 4 Holz. Die Spieler:
Chr. Niebergall (908), E. Flakowski
(852), S. Streck (852), E. Kayser (842),
K. Pretsch (842), M. Kistner (722).
Die 3. Mannschaft der GN konnte ihr
Heimsiel gegen den Tabellenführer
SVWMainz/TSG Schwabenheim 2 mit
32 Holz gewinnen. Die Spieler der GN:
J. Streck (439), A. Kistner (415), I.
Schott (415), L. Janz (390), O. Wolf
(389), M. Datz (375).
Am kommenden Wochenende spielen
alle Mannschaften der GN auswärts.

rb

Vereinsleben

Reit- & Fahrverein Essen-
heim - Hallensperrung
wegen Dressurlehrgang!
Die Anmeldeliste hing ja bereits in der
Reithalle aus, jetzt ist es so weit, der
Dressurlehrgang mit Roswitha Holz-
hauer findet statt. Entsprechend ist die
Reithalle am Freitagnachmittag, 22.1.,
von 15.30 bis 20.00 Uhr und am Sonn-
tagvormittag, 24.1., von 9.00 bis 13.45
Uhr gesperrt. Wir bitten dafür um Ver-
ständnis. Zuschauer sind natürlich
gerne willkommen. Ka. Str.

Mitgliederversammlung
des Essenheimer 
Kunstvereins
Am 29.1.2010, um 20 Uhr, findet die
Mitgliederversammlung des Essenhei-
mer Kunstvereins - Kunstforum Rhein-
hessen e.V. - statt. Ort: Domherrenhof,
Straße der Champagne 1, in Essen-
heim. B. Sei.

Was sonst noch

Sternsingeraktion 2010
Pfarrgruppe Klein-Winternheim/
Ober-Olm und Essenheim
Siehe unter Klein-Winternheim, Rubrik
Was sonst noch.

Vhs-Kursbeginn
Siehe unter Nieder-Olm, Rubrik Was
sonst noch.

Bedarf an Kindergarten-
plätzen ermitteln
Sehr geehrte Essenheimer, 
um den Bedarf an Kindergartenplätzen
für das neue Kindergartenjahr (von Au-
gust 2010 bis Juli 2011) zu ermitteln,
möchten wir Sie bitten, Ihre Kinder
(Geburtsdatum bis 31. Juli 2009) in der
ersten Aprilwoche 2010 anzumelden.
(Die Aufnahme richtet sich nach dem
Alter des Kindes.)
Gleichzeitig bitten wir Sie, auch Ihre
Kinder für die Krippe (0 - 3 Jahre) an-

zumelden, damit wir den Bedarf ermit-
teln können. Sie können die Leiterin-
nen der Kindertagesstätten „Dom-
herrngärten“ und „Münchhofpforte“ in
Essenheim, Frau Engelmann und Frau
Korbella, unter der Telefonnummer 
0 61 36 / 8 89 30 erreichen. H. Kor.

Vereinsleben

Jahreshauptversammlung
des Tennis-Club 1988 
Jugenheim e.V. 
Der TC 1988 Jugenheim e.V. lädt alle
Mitglieder zu seiner Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag, dem 23. Fe-
bruar 2010 um 20 Uhr, in den Vereins-
raum der Gaststätte „Isola Verde“ ein. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind
vorgesehen: 1. Begrüßung durch den
Vorsitzenden, 2. Bericht des Vorsitzen-
den, 3. Bericht des Sportwartes, 4.
Bericht des Tennishallenkoordinators,
5. Bericht des Schatzmeisters, 6. Be-
richt der Kassenprüfer, 7. Entlastung
des Vorstandes, 8. Neuwahlen des
Vorstandes, 9. Wahl eines Kassenprü-
fers, 10. Sonstige Anträge 11. Ver-
schiedenes. 
Anträge zur Jahreshauptversammlung
müssen spätestens 8 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorsitzen-
den eingegangen sein. Der Vorstand
würde sich freuen, wenn die Mitglieder
recht zahlreich an diesem Abend er-
scheinen. I. Ho.

Was sonst noch

Stadecken-Elsheim 
auf dem Weg zur 
Ganztagsschule
Siehe Seite 5.

Infos Ihrer Gemeinde

Senioreninformation
Einladung zur Senioren-Fastnachts-
sitzung
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir
laden herzlich zur diesjährigen Senio-
ren-Fastnachtssitzung am Mittwoch,
27. Januar 2010 um 15.11 Uhr in die
Radsporthalle ein. Die Gestaltung der
Sitzung übernimmt die LSG „Die Cha-
ote". Der Eintritt ist frei. U. Gr.

Sport

Kursangebote im TV
Neue Pilates-Kurse: Der TV Klein-
Winternheim bietet ab Dienstag, 9.2.,
einen neuen Pilateskurs für Beginner
und ab Freitag, 26.2., einen neuen Pi-
lateskurs für Fortgeschrittene jeweils
von 9.30 bis 10.30 Uhr für 10 Wochen
in der TV Halle an. Pilates ist die mo-
derne Trainingsstrategie um Kraft, Ko-
ordination, Flexibilität und Körper-
wahrnehmung zu optimieren. Anmel-
dung erfolgt über die Pilatestrainerin
und Physiotherapeutin Petra Liebrich,
0 61 36 / 85 08 55.
Feldenkrais-Kurs: Der Kurs umfasst
10 Wochen, beginnend am Mittwoch,
27. Januar, jeweils von 9.00-10.15 Uhr
im oberen Stock der neuen TV-Halle.
Kursleiter ist Rainer Höhne, akkredi-
tierter Feldenkraislehrer und Kran-
kengymnast. Bitte warme, bequeme
Kleidung und Decke mitbringen. An-

meldung direkt bei Kursleiter Rainer
Höhne, Tel. 0 61 36 / 4 57 43, montags
9-12 Uhr und mittwochs 16-17 Uhr.

Sa. Wo.

Zwei Treppchenplätze für
RSVler bei den Tischten-
nis - Südwestmeister-
schaften

v.l.n.r.: Nicolas Brusenbauch, Marco
Gottwald, Niclas Bauer

Mit Marco Gottwald und Nicolas Bru-
senbauch hatten gleich zwei Klein-
Winternheimer Nachwuchsspieler in

Marpingen die große Chance, sich als
Vertreter des RTTV auf Südwestebene
zu beweisen. 
Marco, der sich in seiner Gruppe
durchaus als Mitfavorit einstufen
konnte, erreichte mit Platz 2 souverän
das Achtelfinale. Für Nico hingegen
war eine Prognose im Vorfeld eher
schwer, da bei seiner etwas weniger
druckvollen und auf viel Sicherheit an-
gelegten Spielweise nicht abzusehen
war, wie gut seine Gegner aus den an-
deren Landesverbänden damit zu-
rechtkommen. Jetzt wissen wir es:
Nicht so gut! Mit einer Bilanz von 3:2
Spielen platzierte sich Nico in der
Gruppe auf Rang 3, was ihn ebenfalls
für die Runde der letzten Sechzehn
qualifizierte. 
Marco gelang ein knapper 3:2-Erfolg
gegen Drolsbach (Hessen), während
Nico sich im rheinhessischen Duell ge-
gen den Gau-Odernheimer Niclas
Bauer mit 3:1 durchsetzen konnte. Im
Viertelfinale war dann leider für beide
Klein-Winternheimer Endstation: Mar-
co scheiterte denkbar knapp mit 2:3

Klein-Winternheim

Jugenheim

Veranstaltungen
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
22. 1. 2010
Förderverein der Burgschule
Basar für 
Kommunions-/Konfirmations-
bekleidung sowie
Fastnachtskostüme
Annahme von 17-17.30 Uhr
Verkauf von 18-19.30 Uhr
Grundschule Nieder-Olm

Klein-Winternheim
23. 1. 2010, 14.00 Uhr
SPD Klein-Winternheim
Närrischer Nachmittag
Radsporthalle

27. 1. 2010, 15.11 Uhr
Seniorenfastnacht
Veranstalter:
Ortsgemeinde Klein-Winternheim
die beiden Kirchengemeinden
sowie die LSG Die Chaote
Radsporthalle
Saalöffnung: 14.30 Uhr

Nieder-Olm
22. 1. 2010, 19.00 Uhr
Kunstverein
„Glockwerks Lichte Kunstprojekte”
Mitgliederversammlung
Schmiede Wettig
Alte Landstraße

28. 1. 2010, 19.00 Uhr
Handball-Regionalligist
TV Nieder-Olm
Testspiel gegen die Handball-
Nationalmannschaft Saudi-Arabiens
Wilhelm-Holzamer-Schule

Sörgenloch
22. 1. 2010, 20.00 Uhr
MGV 1868 e.V.
Generalversammlung
Gasthaus „Zum Mühlchen”

28. 1. 2010, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken -Elsheim
23. 1. 2010, 11.00 - 12.00 Uhr 
Team ErBSE
Kommunions-/Konfirmations-
kleiderbasar
sowie Fastnachtskostüme
für Kinder und Erwachsene
Selztalhalle

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Essenheim
22. 1. - 14. 2. 2010
Essenheimer Kunstverein
Kunstforum Rheinhessen
Ausstellung Fides Becker
„Sanssouci“
Vernissage: 22. 1., 20 Uhr
Öffnungszeiten:
Sa 15-19 Uhr, So 11-19 Uhr

Nieder-Olm
22. - 24. 1. 2010
Sebastianus-Laienspielschar 
Kommödie
„Dem Himmel sei Dank”
Camara-Haus
Fr. + Sa. jeweils 20.00 Uhr
So. 19.00 Uhr

24. 1. 2010, 15.00 Uhr
Kunstverein 
„Glockwerks Lichte Kunstprojekte”
„Märchenkaffee”
Schmiede Wettig, Alte Landstraße
Der Eintritt ist frei.

Stadecken-Elsheim
22. 1. 2010, 19.30 Uhr
KiStE e.V.
Stew, Feathers & Chains
Irische Musik & Geschichten
Burgscheune

23. 1. 2010, 19.00 Uhr
Kabarett-Abend „Französisch ist ganz
einfachisch” mit Étienne Gillig
Selztalhalle

Verbandsgemeinde Wörrstadt
Wallertheim
24. 1. 2010, 18.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde
Geistliche Abendmusik
ev. Kirche

Wö-Rommersheim
26. 1. 2010, 19.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde
Geistliche Abendmusik
ev. Kirche

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de
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gegen den späteren Vizemeister Maus,
Nico verlor mit 1:3 gegen Vallbracht
aus dem Saarland. 
Dennoch kein Grund zur Traurigkeit,
denn dass gleich zwei RSVler zu den
besten Acht im Südwesten gehören, ist
ein Riesenerfolg für unseren Verein. Der
lange erwartete Treppchenplatz folgte
dann schließlich in der Doppel-Konkur-
renz, wo es Marco an der Seite von
Niclas Bauer gelang, bis ins Finale vor-
zustoßen. Auch hier musste der fünfte
Satz entscheiden, leider nicht zugun-
sten der RTTV-Spieler. Mit dem Titel
des südwestdeutschen Vizemeisters im
Doppel war es jedoch noch nicht ge-
nug, denn auch Nico erreichte mit Part-
ner Bauer (Hessen) das Halbfinale und
somit die Bronzemedaille. Es bleibt nur
zu wiederholen, was schon in den
früheren Berichten zu den Erfolgen un-
serer Nachwuchstalente am Ende zu le-
sen war: Wir sind stolz auf euch, Jungs!
Weiter so! Text/Foto: St. Na.

Vereinsleben

Neuer Krabbelkreis im RV
Ab Februar bietet der Rad- und Sport-
verein in der Radsporthalle Klein-Win-
ternheim auch wieder etwas für die
ganz Kleinen. Alle Kinder zwischen null
und drei Jahren sind herzlich eingela-
den, sich mit ihren Mamas oder Papas
zum Krabbelkreis zu treffen (wobei das
Krabbeln können keine Voraussetzung
ist). Gespielt und gesungen wird ab 4.
Februar immer donnerstags zwischen
9.30 und 11 Uhr in der Radsporthalle.
Weitere Infos gibt’s bei Kerstin Schrei-
ber, Tel: 0 61 36 / 76 03 69. K. Schr.

Clown-Workshop im TV
Wer gerne über die eigenen Füße stol-
pert, lautstark Blödsinn redet, mit
großen Gesten völlig abgedrehten
Spaß macht und mit reinem Gewissen
eine Panne nach der anderen fabriziert
- der hat allerbeste Voraussetzungen
für ein neues Angebot des Turnvereins

Klein-Winternheim. In einem Clown-
Workshop, der am 29.1.2010 beginnt,
wird mehr oder weniger gepflegter
Quatsch gemacht.
Der Kurs umfasst 7 Termine jeweils
donnerstags von 18.15-19.45 Uhr im
Spiegelsaal der neuen TV-Halle für
Kinder zwischen 9 und 12 Jahren. Auf-
führungen sind vorgesehen. Eine Kurs-
gebühr wird erhoben. Kursleiter ist un-
ser Diplom-Sportlehrer Jörg von den
Steinen. Meldungen an Sportwart M.
Kleiner, 0 61 36 /  8 92 33. Me. Kl.

Was sonst noch

Närrischer Nachmittag
Am Samstag, 23. Januar um 14:00
Uhr, veranstaltet die SPD Klein-Win-
ternheim einen närrischen Nachmittag
mit alten Bekannten aus der VG Nie-
der-Olm in der Radsporthalle. Hierzu
laden wir alle Bürgerinnen und Bürger
sehr herzlich ein. Mit dabei sind unter
anderem: Die Chaote Klein-Wintern-
heim, Andreas Schmitt, die Haybach-
fetzer, der Nachrichtensprecher
Günther Anthes, Ritter und Metzger
Heddergott/Lukas sowie Franz Danner
und viel andere. 
Über eine bunte Kostümierung der
Narren freut sich der Ortsverein. Die
schönsten Kostüme bekommen natür-
lich auch einen kleinen Preis. Der Ein-
tritt ist frei. Ro. Be.

Sternsingeraktion 2010
Pfarrgruppe Klein-Winternheim/
Ober-Olm und Essenheim
Bei eisigen Temperaturen waren sie
unermüdlich unterwegs und haben für
die Kinder im Senegal insgesamt
8.386,20 Euro gesammelt, um so den
Kindern in dem afrikanischen Land zu
helfen, eigene Lebensperspektiven zu
entwickeln und ihre eigene und die Zu-
kunft ihres Landes zu gestalten.
Gesammelt wurden in Klein-Wintern-
heim 3.530,50 Euro, in Ober-Olm
3.209 Euro und in Essenheim 1.646,70
Euro.
Herzlichen Dank an alle Sternsinger,
Helfer und Spender! G. K.-K.

Kunst / Kultur

„Märchenkaffee“
Zu einem „Märchenkaffee“ für kleine
und große Leute lädt der Kunstverein
„Glockwerks Lichte Kunstprojekte“
auch in diesem Jahr wieder herzlich
ein. Margarete Meißgeier und Eva
Pescheck-Simon lesen Märchen aus
aller Welt, Martin und Veronika Hock
unterhalten mit Musik und Gesang. Es
gibt Kuchen und Getränke. Der Eintritt
ist frei.Sonntag, 24. Januar, um 15 Uhr
in der Schmiede Wettig, Alte Land-
straße in Nieder-Olm. Ro. Ho.

Sport

Mit einem Sieg
ins neue Jahr
Die Regionalliga-Handballer des TV
Nieder-Olm starten mit einem deutli-
chen 33:22 (18:10) Heimsieg ins Jahr
2010. Nach einer turbulenten Woche,
Trainer Holger Kienast legte sein Trai-
neramt nieder, zeigte die Mannschaft
die erhoffte Reaktion. Unter der Lei-
tung von Udo Henss begann der TV
NO die Partie sehr engagiert. Vor allem
die Abwehr um Organisator Dennis
Baier ließ nur wenige Chancen zu. Da-
zu entschärfte Torhüter Mark Böhm di-
rekt zwei 7-Meter und einen Tempoge-
genstoß, so dass das Selztal-Ensem-
ble nach 10 Minuten mit 5:1 in
Führung lag. In der Folge bauten die
Nieder-Olmer durch einige sehenswer-
te Treffer ihre Führung auf 13:6 aus.
Bis zur Pause erhöhten die Nieder-Ol-
mer sogar auf 18:10. 
Auch nach der Pause schaltete der TV
NO keinen Gang zurück. Die Nieder-
Olmer spielten die Begegnung konse-
quent zu Ende. Über 22:12 (39. Min.),
27:16 (50.) erhöhte der TV NO auf
30:17 (53.). Am Ende gewann das Nie-
der-Olmer kollektive auch in der Höhe
verdient mit 33:22. „Wir haben nach
einer schweren Woche einen kühlen
Kopf bewahrt und uns als Einheit prä-

Nieder-Olm

Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 25 06
Mobil 01 71 / 650 09 36

Fax 0 67 32 / 6 45 37

Wir liefern prompt, 
zuverlässig

und preisgünstig
Natürlich auch samstags

Ihr Altholzentsorger 
gemäß Altholzverordnung

• Annahme von 
Kleinmengen 
Eisen/Schrott

• öffentliche Waage

Malerbetrieb Manfred EifingerMalerbetrieb Manfred Eifinger
• Fassadenanstrich • Malerarbeiten
• Beiputz • Tapezierarbeiten
• Lackierarbeiten

Bleichstraße 7 · 55268 Nieder-Olm · 0 61 36 / 55 68

Ich wähle Ralph Spiegler,
weil er sich für die Sport -
förderung stark macht.

Ulrike Biglari

Ganz in Weiß: Schnee verwandelt 
Glucholazy in ein wahres Winterparadies
Tief „Daisy“ hält Europa in Atem und
hat weite Teile des europäischen Kon-
tinents mit einer dicken Schneeschicht
überzogen. Auch im polnischen
Glucholazy, der Partnerstadt der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm, hat es
kräftig geschneit. Über einen halben
Meter Neuschnee hat es dort in den
vergangenen Tagen gegeben, wie 
Krzysztof Miśniakiewicz von der dorti-
gen Stadtverwaltung berichtet.
Zwar sei es für den Autoverkehr auf-
grund der Straßenverhältnisse etwas
schwierig, so Miśniakiewicz, gleichzei-
tig sei jedoch ein Paradies für Kinder
und Skiläufer entstanden.
Ralph Spiegler, Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm, nimmt dies zum Anlass, für die touristischen
Vorzüge der Partnergemeinde zu werben: „Die Landschaft rund um die
Gegend von Glucholazy eignet sich hervorragend für winterliche Wande-
rungen, die sich bei den jetzigen Schneeverhältnissen sicher noch reiz-
voller gestalten.“ Aber auch im Sommer sei Polen eine Reise wert und ei-
ne gute Alternative zu den klassischen Urlaubsländern.

Bei Interesse an
der polnischen
Partnergemeinde
und der Partner-
schaft steht Ihnen
Sabine Urbas von
der Verbandsge-
meindeverwaltung
Nieder-Olm gerne
telefonisch unter 
0 61 36 /  69 102
zur Verfügung.
Text: G. F.
Fotos: K. M.  

Der zentrale Platz in Glucholazy, 
der Rynek, präsentiert sich in weißer
Pracht. Hier ein Blick vom Eingang
des Rathauses.

Des Einen Freud, des Anderen Leid: die Straßen sind stark
zugeschneit und die Verkehrsverhältnisse für die Autofahrer
gestalten sich schwierig.
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sentiert.“ zeigte sich Teammanager
Mathias Solms mit der gebotenen Lei-
stung sehr zufrieden. 
So spielte der TV NO: Bettin, Böhm;
Stumps (6/2), Frommann (4), Kundel
(4), Schmidt (4), Baier (4/2), Reisinger
(3), Fleckenstein (2), Räder (2), Stauder
(2), Gramlich (1), Tillinger (1), Gaubatz
Am kommenden Samstag, 23.1. um
20:00 Uhr, muss der TV Nieder-Olm
beim starken Aufsteiger VTV Munden-
heim antreten. Nach dem schmerzli-
chen 25:35 im vergangen Jahr hat der
TV NO dort einiges gutzumachen. 
Abfahrt des Mannschafts- und 
Fanbusses ist um 17:15 Uhr an der
Wilhelm-Holzamer–Schule. Mi. Ku.

Testspiel gegen die Hand-
ball-Nationalmannschaft
Saudi-Arabiens
Am Donnerstag, 28.1., gibt der WM-
Teilnehmer Saudi-Arabien seine Visi-
tenkarte beim Handball-Regionalligi-
sten TV Nieder-Olm ab. Spielbeginn ist
um 19:00 Uhr in der Wilhelm-Holza-
mer-Schule in Nieder-Olm.
Das Team aus Saudi-Arabien befindet
sich momentan in der Vorbereitungs-
phase auf die Asienmeisterschaft, die
vom 6.-18. Februar im Libanon statt-
findet. Bei der letzten Asienmeister-
schaft im Iran 2008 belegte die Natio-
nalmannschaft Saudi-Arabiens den 3.
Platz, wodurch sich das Team für die
Weltmeisterschaft in 2009 Kroatien
qualifizierte.
In der Vorrunde der WM 2009 konnte
die Mannschaft Saudi-Arabiens je-
doch keinen Sieg erreichen. Gegen die
europäischen Spitzenmannschaften
Norwegen (21:39), Dänemark (13:32)
und Serbien (29:38) gab es deutliche
Niederlagen. In den weiteren Begeg-
nungen gegen den Afrikameister
Ägypten (18:26) und den Panamerika-
Meister Brasilien (24:26) konnte die
Nationalmannschaft Saudi-Arabiens
ebenfalls keine Punkte erringen. Auch
im Presidents-Cup unterlag das Team
Saudi-Arabiens dann gegen Russland
(15:34), Algerien (27:30) und Tunesien
(21:28). Im darauf folgenden Platzie-
rungsspiel um Platz 23 gelang der Na-
tionalmannschaft Saudi-Arabiens der
erste Erfolg. Sie schlugen Australien
mit 23:19. 
Der TV Nieder-Olm freut sich, Sie zu
diesem internationalen Handball-Ver-
gleich in der Wilhelm-Holzamer–Schu-
le begrüßen zu dürfen. Mi. Ku.

Vereinsleben

Mitgliederversammlung
Kunstverein „Glockwerks
Lichte Kunstprojekte“
Der Kunstverein „Glockwerks Lichte
Kunstprojekte“ lädt zur Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahl des Vorstands
ein: Freitag, den 22. Januar 2010 um
19.00 Uhr in der Schmiede Wettig, 

Alte Landstraße, Nieder-Olm. 
Bei einem Gläschen Wein ist an -
schließend Zeit für Begegnungen und
Gespräche, (nicht nur) rund um die
Kunst. Mitglieder und Freunde, und al-
le, die sich für die Arbeit des Vereins
interessieren, sind herzlich willkom-
men! Ro. Ho.

Was sonst noch
Fortsetzung der Titelseite
Neuauflage der Nieder-
Olmer Broschüre „Babys
und Kleinkinder“
...Nachfrage zu befriedigen, liegt sie
nunmehr in einer aktualisierten zweiten
Auflage vor. Ausgelegt ist die Broschü-
re bei der Stadtverwaltung, in Kinder-
gärten, bei Hebammen, in gynäkologi-
schen Arztpraxen sowie bei den Wer-
bepartnern, die das Heft auch finan-
ziert haben.
Betrug die erste Auflage von „Babys
und Kleinkinder“ noch 1000 Exempla-
re, wurde die zweite Auflage gleich auf
1500 Broschüren erhöht. Angespro-
chen sind junge Eltern, denen mit die-
sem Heft Informationen für die ersten
Lebensjahre ihrer Kinder an die Hand
gegeben werden sollen.

Die erweiterte Auflage, gestaltet von
der Fotografin und Grafikerin Tanja
Braun und ausgestattet mit eigenen
Bildern von ausnahmslos Nieder-Ol-
mer Eltern und Kindern, wurde vergan-
gene Woche im Beisein der Initiatorin
und der Fotografin von Stadtbürger-
meister Dieter Kuhl der Öffentlichkeit
vorgestellt (siehe Foto).
Inzwischen hat Frau Nordmann eine
Fülle weiterer Informationen, Adressen
und Kontaktdaten für junge Familien
zusammengetragen. Alle Neuaufnah-
men und Erweiterungen aufzuzählen,
reicht hier der Platz nicht. Ein Beispiel
für viele: War es in der ersten Broschü-
re lediglich ein Ehepaar in Stadecken-
Elsheim, das sich als Tageseltern an-
bot, sind es jetzt insgesamt 14 Tages-
mütter beziehungsweise -familien in
der Verbandsgemeinde, die ihre Dien-
ste anbieten.
Für Stadtbürgermeister Kuhl, dem Fa-
milien mit Kindern ein wichtiges Anlie-
gen sind, bedeutet die Neuauflage der
Broschüre ein weiteres bedeutendes
Puzzleteil im familienfreundlichen Ge-
samtbild der Stadt. „Die vielfältigen
Angebote machen deutlich, dass in
Nieder-Olm ein für Familien positives
Klima herrscht“, so Dieter Kuhl. Aber
nichts gibt es, was nicht verbessert
werden kann. So ist eine neue zwei-
gruppige Kindertagesstätte „Im Wein-
berg II“ geplant, wodurch die Integrati-
on der Nieder-Olmer Neubürger weiter
gefördert werden soll.
Ferner kündigte der Stadtbürgermei-
ster ein „lokales Bündnis für Familien“
an, für das man mit der Kreisbeigeord-
neten Irene Alt im Gespräch sei. Kon-
zipiert als eine Art „runder Tisch“, soll
es kein politisches Gremium, sondern
eine Ideenschmiede sein, in die sich
alle einbringen können, die in Nieder-
Olm mit dem Thema Kinder und Fami-
lie befasst sind. Text/Foto: AS

KLJB-KinderKino
Der Film behandelt u. a. die Themen
Kindheit, Tierfilm, Fremdsein, Fehler
eingestehen können ... Wie immer gibt
es eine Pause, nach dem 2. Teil gibt es
ein Filmgespräch und zum Abschluss
wird noch etwas „Chinesisches” 
gebastelt. Eingeladen sind alle Kinder
ab 2. Schuljahr, Kostenbeitrag: 2 bzw.
3,50 E für Mitglieder/Nicht-Mitglieder.
Termin: 22.1., 15-18 Uhr, Camarahaus,
Alte Landstraße 30. St. Fe.

Neue Pfadfindersippe
Die Pfadfinder des Stammes Lohen-
grin aus Nieder-Olm eröffnen eine
neue Pfadfindersippe für Mädchen
und Jungen zwischen sieben und zehn
Jahren. Das erste Treffen findet am
Dienstag, 26. Januar 2010 von 17.30-
19.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum,
Ernst-Ludwig-Str. 8. statt.
Aber was machen Pfadfinder eigent-
lich? In den Sippenstunden, die einmal
pro Woche stattfinden, wird gemein-
sam gespielt, gekocht, gebastelt, ge-
werkelt, Zelte werden aufgebaut - sie
haben also eine Menge Spaß mitein-
ander. An Wochenenden oder in den
Ferien finden Zeltlager und Wander-
fahrten statt. Hierbei erlebt man klei-
nere oder größere Abenteuer, löst ge-
meinsam manches Rätsel und singt
Lieder am Lagerfeuer.
Wenn ihr nun noch mehr wissen wollt,
findet ihr weitere Informationen ent -
weder auf unserer Homepage
www.stamm-lohengrin.de oder ihr
meldet euch bei Arik Heinß, Tel. 
0 61 36 / 99 56 50 bzw. Florian Jenne-
wein, Tel. 0 61 36 / 4 56 44. C. Wag.

AWO OV Nieder-Olm
Am Dienstag, 26. Januar, startet die
AWO Nieder-Olm mit ihrem ersten Se-
niorennachmittag ins neue Jahr. Ab 15
Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Senioren zum gemütlichen Beisam-
mensein in der Seniorenbegegnungs-
stätte in der Pfarrgasse. Gäste sind
herzlich willkommen. D. Ku.

Jahrgang 1932/33 N.-Olm
Der Jahrgang 1932/33 Nieder-Olm
trifft sich am 28. Januar um 18:30 Uhr
im FSV Clubheim Am Engelborn. A.H.

Jahrgang 1938 N.-Olm
Zum 1. Stammtisch 2010 treffen wir
uns am Montag, dem 1. Februar, ab
18.00 Uhr in der „Bischofsmühle”, Nie-
der-Olm, Wassergasse 64. H. Mei.

Vhs-Kursbeginn
Ab 25.1.2010 beginnen die neuen Kur-
se der Vhs Nieder-Olm und Essen-
heim. Die Broschüren mit den Kursan-
geboten und -terminen liegen im Rat-
haus und den Banken aus oder sind im
Internet unter www.kvhs-mainz-bin-
gen.de zu finden.
Weitere Informationen erhalten Sie von 
Anja von Oertzen-Hofmann, Telefon
0 61 36 / 76 38 64. A.v.O.

Vereinsleben

Neuer Tanzkurs (Standard
und Latein) für Paare
Am Freitag, 5.2., startet beim TV 1848
Ober-Olm ein Tanzkurs für Anfänger.
Die Übungsleiterin, Diane Seul-Michal-

Ober-Olm

Raiffeisenstraße 9 · 55270 Klein-Winternheim
Mo. bis Fr.  9.00 - 17.30 Uhr 

Über
30 

Jahre

� (0 61 36) 8 80 44

Markisen · Jalousien · Rollläden · Tore · Fenster

• Rollläden und Fenster dämmen !
• Markisen zu Winterpreisen !

Sparen 
Sie jetzt!

„Haybachfetzer" der LSG - Die Chaote -
spielten und sammelten zugunsten 
der Mainzer Tafel e.V.

Die Vorsitzende der Mainzer Tafel, Martha Grimm, und Chaote-Präsident
Jeremy D. Frei (beide Bildmitte) freuten sich gemeinsam über das Enga-
gement der Chaote-Guggemusik „Haybachfetzer”

Die Klein-Winternheimer LSG - Die Chaote - e.V. ist für ihr großes Enga-
gement bekannt und so unterstützen immer wieder viele Vereinsgruppen
und Abteilungen viele verschiedene förderungswürdige Projekte. Auftritte
in Alten-, Senioren- oder Behindertenheime sowie bei der Multiple-
Sklerose-Selbsthilfegruppe und bei VDK- und AWO-Verbänden runden
das Engagement ab.
Die Chaote-Guggemusik „Haybachfetzer” engagiert sich seit dem letzten
Jahr stark für die Mainzer Tafel e.V., ein Verein, der sich um Bedürftige und
vor allem um deren Versorgung mit Lebensmitteln ehrenamtlich kümmert.
So spielten sie in der Mainzer Innenstadt an der Römerpassage und sam-
melten mit Spendendosen für die Mainzer Tafel e.V.! Bereits vor Weih-
nachten unterstützten Helfer der Guggemusik den Vorstand der Mainzer
Tafel e.V. beim Sortieren und Verteilen von Lebensmittelspenden, welche
die Klein-Winternheimer Guggemusik bei einigen Sponsoren organisiert
hatte. Die Vorsitzende der Mainzer Tafel, Martha Grimm, und der 
Präsident der LSG, Jeremy D. Frei, begrüßten beide das gegenseite 
Engagement und sagten die weitere Zusammenarbeit zu. 
Weitere Infos auch unter www.die-chaote.de Text/Foto: LSG
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czyk, vermittelt an 5 Abenden (jeweils
freitags 20.00 bis 22.00 Uhr) die
Grundlagen der beiden Tanzrichtun-
gen. Es wird eine Gebühr erhoben
(Schnupperstunde möglich). Anmel-
dung bitte bei: Diane Seul-Michalczyk
Tel. 0 61 36 / 76 35 92. E. Ka.

2. Wohlfühltag - 
Das Original 
Wiederholung am 11. September 
Keine Chance hatte das Wintertief
„Daisy“ gegen den 2. Wohlfühltag
beim TV Ober-Olm, der am 9. Januar
absolut nach Plan verlaufen konnte.
Wohl gestärkt mit allerlei Energiespen-
dern lauschten 35 Sportler den fachli-
chen Ausführungen der Vereinsärztin,
Dr. Regine Proell, zum Thema „Bewe-
gung ist Medizin“. Zum sportlichen
Auftakt starteten die Teilnehmer an der
frischen Luft mit Walking oder Jogging
im knöcheltiefen Schnee, um sodann
in der Halle mit Step-Aerobic oder
Rückenfitness weiter zu sporteln. Mit
„Sanfter Rücken“ und „Pilates für Ein-
steiger oder Fortgeschrittene“ wurden
noch einmal alle oberflächlichen und
tiefen Muskelgruppen trainiert. Yoga
und Entspannung rundeten das Fit -
nessprogramm ab. Nach so viel Bewe-
gung durften die Energiespeicher ohne
Reue wieder aufgefüllt werden und al-
le Teilnehmer bekundeten ihr Interesse
an einem weiteren Wohlfühltag. 
Organisiert wurde diese Veranstaltung
von Susanne Mockenhaupt, Iris Kiefer,
Anemone Kollecker, Ute Charbonnier
und Antoinette Malkewitz, sie sorgten
auch für das leibliche Wohl. Die sport-
lichen Angebote betreuten Ellen Kargel
(Walking und Pilates für Einsteiger),
Ute Tambour (Jogging), Iris Kiefer
(Rückenfitness und Yogafit), Ute Char-
bonnier (Step-Aerobic), Susanne
Mockenhaupt (Pilates für Fortgeschrit-
tene), Anemone Kollecker (Sanfter
Rücken und Entspannung). E. Ka.

Umbau geht weiter
Ehrenamtliche Helfer treiben den Um-
bau am Vereinsheim des SV Ober-Olm
auch im neuen Jahr voran. Nachdem
der Estrich langsam getrocknet ist,
wurde nun mit der Dämmung und Ver-
kleidung des Dachs begonnen. Dazu
trafen sich am Samstag zahlreiche eh-
renamtliche Helfer zum Handwerken.
Auch am kommenden Freitag, 22.1. ab
18 Uhr und Samstag, 23.1. ab 9 Uhr
soll weitergearbeitet werden. Helfer
sind auch weiterhin gerne gesehen
und können sich bei Volker Richter
(volker.richter@svober-olm.de) melden
oder einfach vorbeikommen. 
Im Zentrum des Umbaus steht die Auf-
stockung eines Gebäudes des Ver-
einsheims. 
Diese war notwendig geworden, nach-
dem die zahlreichen Teams des Ver-
eins zusätzliche Umkleidekabinen
benötigen und an anderer Stelle neue
Räume benötigt wurden. „Wir werden
den ehemaligen Besprechungsraum
zu weiteren Umkleidekabinen umbau-
en“, so SV-Vorsitzender Stefan Wink.
„Für Mannschaftssitzungen und die
Ausbildung von Trainern, aber auch für
unsere Fußballcamps brauchen wir
aber einen großen Besprechungsraum
und so entstand die Idee der Auf-
stockung. Dort entsteht nun ein großer
Schulungsraum und ein Geschäfts-
zimmer“, so Wink weiter.
Möglich wurde das Ganze mit Hilfe der
Ehrenamtsförderung des Kreises
Mainz-Bingen, der das Projekt zielge-
richtet mit 50.000 Euro Zuschuss un-
terstützt und damit ca. 70% der Ko-
sten trägt. St. Wi.

Was sonst noch

Sternsingeraktion 2010
Pfarrgruppe Klein-Winternheim/
Ober-Olm und Essenheim
Siehe unter Klein-Winternheim, Rubrik
Was sonst noch.

Vereinsleben

An alle Jazztanz - Mäuse
des TuS Sörgenloch
Achtung! Am Mittwoch, den 27.1., fin-
den keine Übungsstunden statt, da
eure Trainerin kurzfristig verhindert ist.

D. V.

Was sonst noch

„Kinder finden 
neue Wege“
Unter diesem Motto der diesjährigen
Sternsingeraktion zogen 23 Sörgenlo-
cher Kinder am 9. Januar los zur welt-
weiten Sammelaktion von Kindern für
Kinder. Die Spenden kommen in die-
sem Jahr, neben Projekten in der
ganzen Welt, vor allem den Kindern im
Senegal zugute, mit der Unterstützung
von Projekten für sauberes Trinkwas-
ser und Schulbildung. Die Sörgenlo-
cher Bevölkerung hat Türen und Geld-
börsen bereitwillig geöffnet. So kam
die stolze Summe von 2.071,40 Euro
zusammen!
Herzlichen Dank an die Sörgenlocher
Sternsinger, das Vorbereitungsteam
und an alle Spenderinnen und Spen-
der! G. Z.-H. 

Jahrgänge treffen sich
Die Jahrgänge 1926 bis ´33 treffen sich
am 3. Februar 2010 zum diesjährigen
Kreppelkaffee. Wir laden alle herzlich
ein um 14.00 Uhr beim Willi „Zum
Mossberg”. Bei diesem Treffen möch-
ten wir auch unseren Jahresbeitrag er-
heben. Wir freuen uns auf ein paar
gemütliche Stunden. E. Ber.

Infos Ihrer Gemeinde

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
in der Woche vor Weihnachten haben
Sie mit dem Nachrichtenblatt unseren
traditionellen Jahreskalender bekom-
men, in dem sie alle Veranstaltungen
der Gemeinde im Jahr 2010 sowie
Feste und Veranstaltungen der Vereine
ersehen können. In dieser Woche er-
halten Sie einen Weinkalender mit ein-
getragenen Öffnungszeiten unserer
Gutsschänken und Straußwirtschaften
sowie der Angabe unserer Hotels und
Zimmervermietungen. Wir haben den
Flyer neu gestaltet und sind sicher,
dass er ein informativer Begleiter über
das ganze Jahr ist. H. Mü.

Kunst / Kultur

Stew, Feathers & Chains
Irische Musik & Geschichten
Siehe unter Verbandsgemeinde, 
Rubrik Kunst / Kultur.

Sport

KC 68 Stadecken
Beim KC 68 Stadecken konnte am
Wochenende nur die 2. Mannschaft
punkten. Das Heimspiel gegen Post
SV Mainz 3 gewannen sie mit 116
Holz, 1546:1430. Spieler: C. Bernhart-

Poh 408, W. Senftleben 387, R. Poh
377, C. Hummel 374. Die 1. sowie die
3.Mannschaft haben ihr Auswärtsspiel
verloren.
Am 24.1. findet das Clubderby 3. ge-
gen 2. Mannschaft statt und die 1.
Mannschaft spielt gegen GN Essen-
heim 3. V. Sch.

Vereinsleben

ECV-Karten abholen
Da am letzten Samstag nur wenige der
bestellten Karten abgeholt wurden,
öffnet der ECV am Samstag, 23.1.,
nochmals von 10:00 bis 12:00 Uhr sei-
ne Kartenausgabe in der Selztalhalle.
Die Restkarten werden immer weniger,
aber es gibt noch welche! Th. Hi.

Kostüme basteln 
für ECV-Lumpenball
Mit Spaß in die Vorbereitung
Wer möchte nicht auch mal gerne mit-
machen, beim ECV-Lumpenball, wenn
große Gruppen ihre eindrucksvollen,
selbst gebastelten Kostüme vor-
führen? In den Wochen vor der Fast-

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch

Aus der Geschäftswelt 

Malschule 
„Buntes Paradies”
Mein Name ist Angelika Zeller (37) und
ich möchte Kinder zwischen fünf und
acht Jahren in meine Malschule „Buntes
Paradies” einladen.
Die Kinder sollen spielerisch die Grund-
lagen der Malerei kennen lernen. Malerei
und Farbenlehre für Kinder, das klingt
theoretisch - ist es aber nicht. Farben
wahrnehmen, mischen und dabei Neues,
Unerwartetes entstehen lassen.
Das steht im Mittelpunkt meiner Kurse.
Musik oder eine Geschichte passend zu
einem Thema begleiten den Kurs und
soll bei den Kindern die Kreativität
wecken. Es wird mit verschiedenen Mal-
techniken (Aquarell-, Acryl-, Fingerfar-
ben etc.) spielerisch experimentiert. So
entstehen mit viel Spaß große Werke von
kleinen Künstlern. 
Der Kurs findet jeden Mittwoch von
14.00 - 15.30 Uhr statt und ist auf max.
6 Kinder begrenzt. 
Seit meinem 11. Lebensjahr habe ich
mich intensiv mit der Malerei beschäf-
tigt. Angefangen habe ich in der VHS
Groß-Gerau, mit Bauernmalerei und ging
dann zur Aquarellmalerei über. Danach
besuchte ich eine weiterführende Mal-
schule. Von Aquarellen über einfache
Bleistiftzeichnungen, begann ich später
mit Acrylmalerei auf Leinwand. 1997 bis
2002 besuchte ich in Frankfurt die Aka-
demie für Kommunikation und Design
und legte meine Prüfung als staatlich an-
erkannte Kommunikationsdesignerin ab. 
Für mich steht die Leidenschaft und der
Spaß am Malen im Vordergrund und der
Wunsch, den Kindern etwas vermitteln
zu wollen.
Malschule „Buntes Paradies”
Angelika Zeller, Am Eselsborn 5, 
55268 Nieder-Olm, Tel. 0 61 36 / 76 32 30
geli.w@t-online.de
www.malschule-buntesparadies.de

Das Nachrichtenblatt online lesen unter www.nachrichtenblatt-nieder-olm.de

Selztal-Reservisten bekräftigen weitere
Zivil-Militärische-Zusammenarbeit (ZMZ)
v.l.n.r. Beigeordne-
te Daniela Brech;
1. Beigeordneter
Christian Pierzina;
Bürgermeisterin
Ute Granold MdB;
OTL dR u.RK 
Vorsitzender 
Eberhard Erler;
Beigeordnete Gabi
Lopez; KptLt dR
Michael Rohschür-
mann M.A.

Die Bürgermeisterin von Klein-Winternheim, Ute Granold MdB, hatte zum
traditionellen Neujahrsempfang ins Rathaus eingeladen und viele Bürger
und Repräsentanten der Gemeinde kamen.
Oberstleutnant der Reserve Eberhard Erler und Kapitänleutnant der 
Reserve Michael Rohschürmann M.A. waren in Vertretung der Reser -
vistenkameradschaft Selztal im Verband der Reservisten der Deutschen
Bundeswehr (VdRBw) dabei. Dank seitens der Gemeinde galt den 
Bundeswehr-Reservisten wegen langjähriger Bereitschaft, die Gedenk -
feier mit Kranzniederlegung zum Volkstrauertag im Auftrag des 
Landeskommandos Rheinland-Pfalz mitzugestalten.
Diesmal nutzten beide Reserveoffiziere die Gelegenheit, sich der neu 
gewählten Gemeinderatsspitze vorzustellen und Absichten weiterer 
Zusammenarbeit zu bekräftigen. Text: eno/Foto: privat 
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nacht liegt deshalb ein besonderer
Schleier der Verschwiegenheit über
dem Selztal. Was man da schon alles
gesehen hat! Schirme, Herzen,
Schachfiguren, Lokomotiven, 11.000
Mägde, edle Zigeuner und Hexen und
vieles mehr.
Um auch bislang weniger talentierten
Narren einen Einstieg in dieses viel
Spaß bereitende Thema zu geben, bie-
tet der ECV erstmalig einen kostenlo-
sen Gruppen-Kostüm-Kurs an.
Er findet statt am Samstag, 23.1.,
11:11 Uhr im Amtshaus der Burg Sta-
deck (Kleiner Raum). Mitbringen muss
man nur viel Humor und „verrückte“
Ideen. Ulli Hofmann und Jochen Ep-
pelmann helfen Ihnen, Ihre Ideen wir-
kungsvoll umzusetzen.
Informationen hierzu gibt es unter den
Telefonnummern 0 61 30 / 94 50 26
und 01 79 / 9 47 64 91. Th. Hi.

Was sonst noch

Stadecken-Elsheim 
auf dem Weg zur 
Ganztagsschule
Siehe Seite 5.

Vhs Stadecken-Elsheim/
kvhs Mainz-Bingen
Yoga für Anfänger am Vormittag: ab
Fr., 29.1. 8:00-9:30 Uhr, 10 Termine,
Burg Stadeck, Amtshaus
Infos und verbindliche Anmeldung: Ju-
tta Spiering-Wilfert, Telefon: 0 61 36 /
73 34 oder E-mail: vhs.stadecken-els-
heim@kvhs-mainz-bingen.de J. S.-W.

Sternsinger sammelten
über 17.000 Euro
Ökumenische Aktion im Selztal war
wieder sehr erfolgreich
Über 250 Kinder und Jugendliche wa-
ren in über 50 Gruppen in der Pfarrge-
meinde St. Bartholomäus und ihren
evangelischen Partnergemeinden in
den ersten beiden Januarwochen un-
terwegs. Sie sammelten in den Orten
Bubenheim, Engelstadt, Groß-Win-
ternheim, Jugenheim, Schwabenheim
und Stadecken-Elsheim insgesamt
17.209, 43 €. Das Geld soll drei ausge-
wählten Projekten zugute kommen, ei-
nem Waisenhaus in Armenien, einem
Kinderheim auf den Philippinen und ei-
ner Schule in Tansania.
Das Ergebnis war für die Organisato-
ren noch einmal mehr Grund, Danke
zu sagen. Und so war die evangelische
Martinskirche in Jugenheim gut gefüllt,
als am vergangenen Sonntag etwa 250
Sternsinger mit Begleitern und Eltern
einen Dankgottesdienst feierten.
„Wir haben das bisher höchste Ergeb-
nis erzielt“, gab Andreas Reh, Organi-
sator aus Stadecken-Elsheim, stolz
bekannt. Und Gaby Labonté, Gemein-
dereferentin der Pfarrei St. Bartho-
lomäus, dankte nicht nur den zahlrei-
chen Sternsingern, sondern auch den
vielen Helfern und Organisatoren vor
Ort. Pfarrer Geiß, evangelischer Pfarrer
in Jugenheim, lud nach dem Gottes-

dienst noch alle zu einem kleinen Um-
trunk ein, bei dem dann die „Danke-
schön“-Geschenke verteilt wurden.

A.-G. R.

Infos Ihrer Gemeinde

Diebstahl auf dem
Zornheimer Friedhof
Insbesondere zu Weihnachten
schmücken viele die Gräber ihrer An-
gehörigen mit Blumen und Gestecken.
Es stimmt dann traurig oder es packt
einen die Wut, wenn beim nächsten
Friedhofsbesuch festgestellt wird,
dass der Grabschmuck gestohlen
wurde. So geschehen in der Zeit vom
24.12.09 bis 30.12.09 von einem Ur-
nengrab. 
Im Einzelnen handelt es sich um fol-
gende Gegenstände:
• 1 Zypresse als Weihnachtbäumchen
mit kleinen silbernen und hellblauen
Kügelchen und Silberfäden in einem
mit Jute und Schleife umhüllten Topf
(Gesamthöhe ca. 80 cm).
• 1 silbernes Herz (ca. 8x4 cm)
• 2 cremefarbene Engelköpfe (ca. 5x4
cm) auf Stäben
Der Diebstahl wurde von den An-
gehörigen am 31.12.09 entdeckt. Für
zweckdienliche Hinweise, die zur Fest-
stellung des Täters oder der Täter
führen, wäre die Ortsgemeinde bzw.
Polizeidienststelle dankbar (Telefon:
95 29 40, Fax: 95 29 413 oder E-Mail:
Zornheim@gmx.de). W. Dah.

Sport

Sieg gegen Angstgegner
Der ersten Tischtennis-Mannschaft ist
im Kampf um den Klassenerhalt ein
wichtiger Sieg gegen Angstgegner
Dienheim II gelungen. Nach dem
schwachen Auftritt in der Vorwoche si-
cherte ein starker kämpferischer Auf-
tritt den 9:5 Sieg. Garanten des Erfol-
ges waren mit je zwei Einzelsiegen U.
Kissel, C. Müller und E. Kerz. Die wei-
teren Punkte steuerten C. Juretzko so-
wie die Doppel Kissel/Müller und
Kerz/Juretzko bei. 
Der zweiten Mannschaft reichte in
ihrem Auswärtsspiel in Laubenheim ei-
ne 8 : 5 Führung nicht zum Sieg, da die
letzten drei Paarungen an die Gastge-
ber gingen. Die Punkte holten C.
Schridde (2), K. Juretzko (1), O. Zbig-
niew (1), P. Faiß (1), A. Wolf (1) sowie
die Doppel Juretzko/Henß und Zbig-
niew/Wolf.
Weitere Ergebnisse:
Herren IV - Mainzer Füchse: 7:5 
Herren V - Bretzenheim IV: 7:4 U.Ki.

Was sonst noch

Termine der 
Wanderfreunde Zornheim
Dienstag, 26.1.: Winterwanderung
nach Ebersheim; Dienstag, 9.2., 15:11
Uhr: Kreppelkaffee und Kappensitzung
in der Sportklause

Dienstag, 16.2., 14:11 Uhr: Teilnahme
am Fastnachtsumzug des CVZ
Dienstag, 23.2.: Spätwinterwanderung
in den Zornheimer Weinbergen.

H.Mei.

Frauengesprächskreis
Die Themenreihe: Die globale Finanz-
und Wirtschaftskrise - Fragen, Ein-
schätzungen, Anstöße - des Frauen-
gesprächskreises wird fortgesetzt am
Dienstag, 26.1.10 um 10.00 Uhr im Ev.
Gemeindezentrum, Nieder-Olmer-
Straße 3, Zornheim, mit dem Thema:
Arbeitslosigkeit und ihre Folgen. Wie
begegnet man ihnen in Rheinland-
Pfalz? Referentin ist Marianne Grosse,
Mitglied des Landtags Rheinland-
Pfalz. Interessierte sind herzlich will-
kommen. R. Lei.

Literaturkreis
Der Literaturkreis der Ev. Kirchenge-
meinde Zornheim trifft sich wieder am
Donnerstag, 28. Januar um 19.00 Uhr
im Ev. Gemeindezentrum Zornheim.
Wir werden über das Buch von Jona -
than Safran Foer „Extrem laut und un-
glaublich nah“ sprechen.
Oskar Schell ist neun Jahre alt, hoch-
begabt, phantasievoll, naseweis und
altklug. Vor allem aber ist er tieftraurig
und verstört über den Tod seines über
alles geliebten Vaters, der den Terror-
anschlägen des 11. September zum
Opfer fiel. Er will unbedingt herausfin-
den, warum sein Vater sich ausgerech-
net an diesem Tag im World Trade
Center aufhielt, und was es mit dem
kleinen Schlüssel auf sich hat, den er
im Zimmer seines Vaters gefunden
hat. Mit seinem Tamburin – nicht
unähnlich seinem Namensvetter
Oskar, dem Blechtrommler - zieht er
durch New York, auf der Suche nach
dem Schloss, in das sein Schlüssel
passt. Mit Oskars Geschichte verbun-
den ist die seiner deutschen Großel-
tern, die nach der Bombardierung
Dresdens, schwer gezeichnet von
Trauer und Verlust, nach New York ge-
flüchtet sind.
Ein unglaubliches Buch: Schelmenro-
man, Familienepos, Stadtporträt und
psychologische Studie in einem. 
Herzliche Einladung! Dü.

Vhs - Termine
Die Volkshochschule Zornheim bietet
im Januar/Februar/März 2010 folgen-
de Veranstaltungen an:
18/013 Kurs: Pilates, Referentin: Simo-
ne Lahr. Ort: Grundschule Zornheim,
Gymnastikraum. Beginn: 27.1.; 20:15-
21:30, Dauer 8 Termine
18/012 Kurs: Schmuck selber herstel-
len, Referentin: Silke Niebergall. Ort:
Gemeindehof Zornheim. Termin: 2.2.,
18-22 Uhr
18/008 Vortrag: Job Food-Gesunde
Ernährung im Beruf, Referentin: Jutta
Spiering-Wilfert. Ort: Gemeindehof
Zornheim. Termin: 1.3., 19:30 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten unter:
Tel.: 0 61 36 / 4 33 38 oder 0 61 32 / 
7 87 - 71 00 bis 7103. A. Hei.

Zornheim

für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm

mit den amtlichen Bekanntmachungen der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm und der Ortsgemeinden
Essenheim, Jugenheim, Klein-Winternheim, Ober-
Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm.
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